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Quecksllberdampf·Gleichrlchterröhren 
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TELEFUNKEN Quecksil berdampf-
Gleichrichterröhren 

Zur Beachtung: Für NeucntWicklungcn dürfen nur die fettgedruckten Röhrentypen verwandt werden. Die in 
Kursivschrift aufgeführten Röhrentypen sind nur noch in beschränkter Stückzahl für Ersa.tZZWeck.e lieferbar. 

S!*'T-

Type ll)llllOUlll 

max. 
V 

RGQZ 1,4/0.41) 1400 

RGQ 1~5/0,6 7 500 

RGQ 10/4 10 000 

RGQ 20/5 20000 

RGQ 20/10 20000 

RSQ 7,5/0,6 7 500 

RSQ 7,5/2,5 7 500 

RSQ 15/5 15000 
RSQ 15/4'11) 15000 

1) Oopp«hreg-Gl•icnridnrr. 
'> E.nan fUr .RSQ 15/10. 

K.R..B. 90 D II (2000) 

Sr>iuen- Heizung Innerer Gl--1 Ci--
D1Jrch· A11b.i:ueit 

Span• b.i H.sbe Breite 
auom nunlr'• 

spilun· spiton- irriH stationi.rem 

1 "AL 1 

abfall spa.nnun atrom 
S.trieb 

maa. etwa m11t. mal:. etwa mu. m.a. 
A V K.thod. V V A '" min. mm mm , 4 

Ohne Gittersteuerung 

0,4 9 „ -.<> :J,2 0 dir. 15 5 Sek. 121 47 
0,6 2,5 5,0 0 dir. 15 10 Sek. 153 tl2 

.i 5,0 6.8 0 dir. 15 40 Sek. 203 59 

5 5.0 21.0 0 dir. 15 1 Min. :365 129 

10 5.0 25,0 0 dir. 15 2 Min. 429 155 

Mit Gittersteuerung 

0,6 2.5 5,0 0 dir. 15 
2,5 5,0 10,0 0 dir. 15 

5 5,0 20,0 0 dir. 15 

40 5,0 20,0 0 ind. 15 

Flir Lieferung unverbindlidi • 
Ausgabe <rom 

320 0.05 0,3 1 Min. 153 62 
320 0,15 0,2 5 Min. 203 59 
600 0,50 0,2 5 Min. 365 129 

600 1,00 0,1 10 Min. 420 155 

Nachdtuc:k. nur mit Quellenangabe genanet 
Augun 19'4) 
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Maß• In mm 

,f; Anode 
21 Kathode 

• "i 

~ 

TELEFUNKEN 
RGQZ 1,4 /0 ,4 

Quecksilberdampf-Gleichrichterröhre 

Hei:upannung uh = 2.5 V*) 

Heizstrom lh etwa 3.: A 
Kathode . Oxyd. direkt gchci:t 

Max. Spempannung Usp = 1400 V 

Max. Spitzenstrom ls - 0,4 A 

Innerer Spannungsabfall Üv etwa 15 V 

•) Dintt Wert lat Im ßttritb eintuattlltn und aui = Sll/o konstanr :u hil ltrn . 

Max. Gewicht : 5S g 

Codewort 

Fassung 

: uiifi 

: Lg .• Nr. N 355 

V 

------------~·------------



Die RGQZ 1,4/0,4 ist eine Vollwcg-Quecksilberdampf11Gleichrichterröhre. 

Sie kann zur Erzeugung der Anodengleichspannung für Kraftverstärker und 

kleine Sender verwendet werden. 

In der nachstehenden Tabelle sind die maximalen W crte für T ranformatoren" 

Spannung, entnehmbaren Gleichstrom und zulässige Gleichspannung für 

zwei verschiedene Schaltungen angegeben. 

Schaltung Ücff Ugl lg1 
V V A 

Einphasenvollweg 2 X 500 450 0.2 1 Röhre 

Dreiphasenschaltung 
3 Röhren 575 670 ü.6 
Doppel • y - parallel 

Diese Werte ~elten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung. 

Sinusform der Transformatorspannung und unter Vernachlässigung des 

inneren Spannungsabfalles sowie aller Siebmittel. 
Bei Dauergleichstrom bis max. 0.1 Amp. kann.die Anodenspannung gleich• 

zeitig mit der Heizung eingeschaltet werden, anderenfalls sind 5 Sekunden 

Anhci:%eit der Kathode erforderlich. 

K.R.B.59D IV(SOOO) Für Lieferung unverbindlich ·-N-a_c_h-dr_u_ck_n_ur_m_it_~_u_cl_le-n-an_g_a-bc_g_csta_ttct ____ 62•1„1 



W Anode 

@ Heizung 

Magc in mm 

TELEFUNKEN 
RGQ 7,5/0,6 

Quecksilberdampf-Gleichrichterröhre 

Heizspannung uh .... 2.5 V*) 
Heizstrom Ih etwa 5A 
Kathode Oxyd, direkt geheizt 

l\1ax. Sperrspannung usp = i500 V 
Max. Spitzenstrom Isp = 
Innerer Spannungsabfall u etwa 

V 

Anheizzeit (bei 1utionänm 6etrieb) mindestens 

Anheizzeit (n.ach jedem Tunspon) 

Länge mit Steckerstiften (max.) 

Länge ohne Steckerstifte (max.) 
Durchmesser (maximal) 

Ditttr Wtrt ist Im Betrieb :auf ± SO/o konat.ant :u h.alten. 

Max. Gewicht 90 g 

Fassung : Lg.„Nr. N 355 

Codewort : u:.b%o 

0,6 A 

15 V 

0,2 mm. 

30 mm. 

153 mm 
135 mm 
62 mm 

V 

------•----------



RGQ 7.5 /0,6 ist ein Einweg-Gleichrichter mit Quecksilberdampf„füllung. Er findet Anwendung 
in Gleichrichteranlagen :ur Stromversorgung kleiner Sender und mittlerer Verstärkeranlagen. 

Die Röhre hat einen normalen vierpoligen Europasockel, bei dem zur Entlastung der Stecker 
je zwei Stifte für eine Kathodenzuführung zusammengeschaltet sind. Es empfiehlt sich, auch 
die entsprechenden Buchsen der Röhrenfassung miteinander zu verbinden, um eine übermäßige 
Erwärmung der Steckerstiftc zu vermeiden. 

Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen zwischen 15 ° und 35 ° (gemessen in Röhrensockel­
höhe bei 20 cm Abstand von der Röhre). Die Röhre ist vertikal mit dem Sockel nach unten zu mon„ 
tieren. Die Raumtemperatur ist unbedingt innerhalb der angegebenen Grenzen zu halten. Erst nach 
Ablauf der Anheizzeit darf die Anodenspannung angelegt werden. Es ist zweckmäßig, das Anlegen 
der Anodenspannung über ein zeitabhängiges Relais vorzunehmen. Nach Transporten oder wenn 
die Röhre einige Zeit außer Betrieb war, ist die Anheizzeit auf etwa 30 Minuten auszudehnen. 

Bcnöti~tc T r.ansformator, Max. entnehmbare Max. entnehmbarer 
Schaltun.r; Röhrenzahl spannung Glcichseannung Gleichstrom 

in Veff pro Phase in olt in Amp. 

l •Phasen Vollweg 2 2X2700 2400 0.4 
3 •Phasen Halbweg 3 3100 3600 0.5 
1, Phasen Vollweg Graetz 4 5300 4800 0.4 
3,Phasen Halbweg Doppelstern 6 3100 3600 1.1 
3„ Phasen Vollweg Graet:z 6 3100 7200 0.6 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohm'scher Belastung, Sinusform der Transformator• 
spannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Siebmittel. 

-----------· -------_____.. K.R.B.4IVD(5000) Für Lieferung unverbindlich Nachdruck nur·mit Quellenangabe gestattet 616 



Maße in mm 
Sockel von unten in 
Richtung gegen die 
Steckcrstif te gesehen. 

TELEFUNKEN RGQ 10/4 
(Nachfolgetype fOr RGQ 7,5/2,5) 

Quecksilberdampf-Gleichrichterröhre 

Heizspannung uh =- s,o v•) 
Hei%Strom Ih max. 6,75 A 
Kathode Oxyd, direkt geheizt 

Max. Sperrspannung = 10 ooo v••) 
Max. Spit%enstrom = t ..-\ „.) 

Innerer Spannungsabfall etwa 15 V 

Anheizzeit (bei autioiürtm Bnritbt) mindestens 0.5 min.•••) 

Anheizzeit (n.ac:h jedem Transport> 30 min. 

Länge mit Steckerstiften (max.) 203 mm 

Länge ohne Steckerstifte (max.) 195,5 mm 

Durchmesser (maximal) 59 mm 

•) Dlucr Wert lat irn Betrifb .u•f ± S"/o konsunr :tu h1lttn. 
•) Aiu diesen Weften lassen sich die Gldchspaonuoiren und •O:röme filr j tdc Sch1ltuolf 

ermitteln. 
•") N.aeb dltter Zeit itt die Rabtt b•trieb1Mrdt : Anodensp.anoun« kann elnlf4tlch.ihet werden. 

Max. Gewicht 
Fassun~ 

Codewort 

220 g 
Lg.1 Nr. 1669 
uzhyn 

V 

______ • _ __, _ __.... 



R GQ 10 / 4: ist ein Einweg11GJeichrichter mit Quecksilberdampf„Füllung. Er eignet sich besonders 

zur Bestückung von Gleichrichteranlagen zur Speisung kleiner Sender oder größerer Verstärker. 

Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen zwischen 15° und 35 ° (gemessen in Röhren„ 

sockelhöhe bei 20 cm Abstand von der Röhre) . Die Röhre ist vertikal mit dem Sockel nach unten 
zu montieren. Die Raumtemperatur ist unbedin~t innerhalb der angegebenen Grenzen zu halten. 
Erst nach Ablauf der Anheizzeit darf die Anodenspannung angelegt werden. Es ist zweckmäßig, 

das Anlegen der Anodenspannung über ein zeitabhängiges Relais vorzunehmen . Nach Trans, 
porten, oder wenn die Röhre einige Zeit außer Betrieb war, ist die Anhei:zeit auf etwa 

30 Minuten auszudehnen. 

Benötigte Transformator. Max. entnehmbare M.ax. entnehmbarer 
Schiltung Röhrcnnhl 

Spannune Glcichstannung Gleichstrom 
in Veff pro Phase in ·olt in Amp. 

l 111Phasen Vollweg 2 2 >~ 3;30 3180 2,54 
3111Phascn Halbweg 3 4080 4780 3,30 
l 111 Phasen Vollweg Graetz 4 7060 6360 2,54 
J„Phasen Halbweg Doppelstern 6 4080 4780 7,63 
3 ... Phasen Vollweg Gractz 6 4100 9570 3,82 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohm 'scher Belastung, Sinusform der Transformator„ 

spannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Siebmittel. 

-------------•---------­K.R.B. 130 D (5000) Für Lieferung unverbindlich Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet 615 



52~ 
Mal5e In mm 

'fl Heizung 
® Ht•~n!f und Kathode 
.$) Anödt 

Sockel von unten in l<lchtunJ( l(tCtn 
die Sttcktl'Vtifte ••"h"n 

TELEFUNKEN RGQ 10/6 

Quecksllberdampf-Gleichrlchterröhre 

Kathode Material Oxyd. indirekt gehci:t 
Heizspannung Uh - s v•) 
Maximaler Hei:strom lh - i.5 ,..\ 

Maximal• Spempannung - lO Kv••) 
Maximaler Spitzenstrom . - 6 A") 
Innerer Spannungsabfall etwa 15 V 

Anheizxeit tbet itatlon~rcm Betritbl min. ; Min.•••) 
Anheh::zeit (nach jedem Transport) - -i5 ,\\in. 

•} DIHn Wert iat lm ßerrieb auf ± 5f'/,1 konHant :u halttn . 

... , ;\ua dlettft Werten l.usen aich die Glelch11p.1nnun•en und •ströme Hlr jtde SchaltllU 
ermitteln. 

•••) Nach die•tt Zelt ltt eilt R5btt btuiebsbtrtit. Aoodentt>annunir kanu tinrndl.alttt 
wer.Jen. 

Max. Gewicht : 300 g 
Fassung : Lg.1Nr. 1687 

--------------·---------____. 



Die RGQ 10/6 ist eine Einweg•Gleichrichttrröhre mit indirekt geheiztet Oxydkathode mit Queck­
silberdampf-Füllung. Sie eignet sich besonders zur Bestückung von Gleichrichteranlagen zur 

Speisung größerer Sender und Verstärker. Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen 

zwischen 15° und 35° (gemessen in Röhrcnsockelhöhe bei 20 cm Abstand von der Röhre) . Die 

Röhre ist vertikal mit dem Sockel nach unten zu montieren . Die Raumtemperatur i~t unbedingt 

innerhalb der angegebenen Grenzen zu halten. Erst nach Ablauf der Anheizzeit darf die Anoden~ 

spannung angeleg-t werden . Es ist zweckmäßig, das Anlegen der Anodenspannun~ über ein 

:z:eitabhäntziges Relais vorzunehmen. Nach Transporten , oder wenn die Röhre einige Zeit außer 

Betrieb war, ist die Anheizzeit auf etwa 45 Minuten auszudehnen . 

Bcnöri~tc Tr.nsformator. 1 Max. entnehmbuc 1 Max. entnehmbarer 
Schaltun~ Röhrcn:.thl 

Sp.annun~ Gle1chsp.annun~ Gleich~trom 
in Veff pro Ph;he jn Volt in Amp. 

1-Phaaen Vollweg 2 :2 X 3530 ~1 8(1 3,b 
3- Phasen Vollweg a 408() 4780 5,0 
1 ·Phasen Vollweg Graetz 4 i060 6360 ~i.8 

3-Phasen Halbweg Doppelstern 6 4060 -4780 11,4 
3-Phasen Vollweg Graetx 6 4080 9570 5.0 

Dit'se W'erte 1-?tlten unter Voraussetzung von rein ohm'scher Belastung, Sinusform der Trans­

f ormatorspannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Siebmittcl. 

~.1-: .B 76 D (3ü\.l\l) V ll l\ö ~ ür Lieferung unverbindlich + Nachdruck nur ·mit Quellenangabe gestattet 
Aucpbe -roin Februar 19'il 



-·Hor. ttßs·-
--fllJr-

-:r­
Maßc in mm 

Sockel von unten in Richtung 
gegen die Stifte 

V 

TELEFUNKEN RGQ 20/5 
Quecksilberdampf ·Gleichrichterröhre 

Heizspannung Üb = 5,0 Volt*) 

Heizstrom Ih etwa 20 A 
Kathode . Oxyd. direkt geheizt 

Max. Spcrrsp.annung = 20000 V 

Max. Spit:tcn:mom = 5 A 

Innerer Spannun2sa.bfall etwa 15 V 

Anhciz:eit, nach der erst die Anoden, 
spannung angelegt werden darf: mindestens l min. 

•1 OleJCr Wen Ist Im 8ttritb tlntu1tellen und auf := Sllio konnttlt :u halten, 

Max. Gewicht 680 g 

"------·----------



Die RGQ20/5 ist eine Einwcg11Glcichrichterröhre, die sich durch sehr hohen W'irkungs:i 
grad auszeichnet. Der 2eringe innert Spannungsabfall von 15 V gewährleistet eine vom 
Belastungsstrom praktisch unabhängige Spannung. 

Bei günstiger Bemessung der Schalt$ und Siebmittel sind maximal folgende Gleich~ 

spannungcn und Gleichströme erzielbar~ 

in Zweiphasenschaltung etwa 6400 V, -i A. 
in Dreiphasenschaltung etwa 9600 V, 4,2 A, 
in Graetzschaltung etwa 19200 V, 4,6 A. 

Die Heizung kann unmittelbar eingeschaltet werden. 

Zur Begrenzung des Ladcstromstroßes beim Einschalten der Röhre empfehlen sich bc, 
sondere '\Xtiderstände in der Siebkette, die während des Betriebes abgeschaltet werden 
können. Sind keine \V'idcrstände eingebaut, so muß die Spannung allmählig herauf, 
reguliert werden. 

Nach jedem Transport muß die Röhre 45 min lang ohne Anodenspannung betrieben werden. 

Die angegebene Anhcizzeit gilt als Mindestwert. Etw.as späteres Einschalten der Anoden„ 
spannung erhöht, insbesondere bei niedrigen Raumtemperaturen, die Lebensdauer der Röhre. 

------------·-------~ K.R.B.20D J (20J0) Für Lieferung unverbindlich Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet 6009 



M.tßc in mm 
Sockel von unten in Richtung 

gegen die Stifte gesehen 

V 

TELEFUNKEN RGQ20/10 
Quecksllberdampf ·Gleichrichterröhre 

Heizspannung uh = 5,0 Volt•) 

Heiutrom lh etwa 25 A 
K;athode Oxyd. direkt geheizt 

M.ix. Spempannung Usp = 20000 V 

M.ix. Spfüenstrom lsp =- tO A 
Innerer Sp.annungs.abfall Uv ttW1 . 15 V 

Anheiueit, nach der cr5t die Anoden' 

spannung .angelegt werden darf . mindestens 2 min. 

*) Dieser Wert ist Im Bt1ritb dnzu•tellta \&Pd aui = SO/o konstant 111 hiltrn. 

MJX. Gewicht 1100 g 

~------·------~ 



Die Röhre RGQ20/10 ist eine Quecksilberdampf•Einweg•Gleichrichterröhre mit Oxydkathode, 
die sich durch einen sehr hohen Wirkungsgrad auszeichnet. Der geringe innere Spannungs" 
abfall von 15 Volt gewährleistet eine vom Belastungsstrom praktisch unabhängige Spannung. 

Zur Begrenzung des Ladestromstoßes beim Einschalten der Röhre ist es zweckmäßig, besondere 

Widerstände in die Siebkette einzubauen, die während des Betriebes abgeschalttt werden können . 

Sind keine w ·iderstände eingebaut, so muß die Spannung allmählich heraufreguliert -werden . 

Die Heizung kann unmittelbar eingeschaltet werden . Nach jedem Transport muß die Röhre 
45 Minuten lang ohne Anodenspannung betrieben werden. Die angegebene Anhei:zeit gilt als 
Mindestwert. Späteres Einschalten der Anodenspannung erhöht - insbesondere bei niedrigen 
Raumtemperaturen - die Lebensdauer der Röhre. 

Bcnöti8tC Transformator- Max. entnehmbare ! Max, entnehmbarer 
Schaltung Röhrenzahl spannung Glcichs\:annung Gleichstrom 

in \ ·'eff pro Phase in 'olt . in Amp. 

1„ Phasen Vollweg 2 2 >< 7100 6400 6.3 
3" Phasen Halbweg 3 8200 9600 8.2 
J .,Phascn Vollweg Gract: 4 14100 12700 6',3 
3-Phascn Halbweg, Doppelstern 6 8200 9600 19 
3, Phasen Vollweg Gractz 6 8200 19100 9,5 

Diese 'Wlerte gelten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung, Sinusform der Transforma" 
torspannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles, sowie aller Siebmittcl. 

....__ ____ _A~ _____ _, 
J\..R.t:s.23 O"I (2000) Für Licterung unverbindlich ~,.- Nachdruck nur mit Quellenangabe ~estattct 6007 



(j) Gltttt 

~Anode 

·) Helauq 

.'laße in mm 

TELEFUNKEN 
RSQ 7,5/0,6 

QuMksilberdampf·GlelchrlchterriShre mit Glttersteuen1n9 

Heiupannung . uh = 2.s v·) 
Heizstrom lh = 5A 
Kathode Oxyd, direkt geheizt 

Max. Sperrspannung . Usp = 7500 V 
Mu. Spit:tcnstrom Is ::::= 0,6 A 
Innerer Spannungsabfall . Uv etwa 15 V 
Max. GittcrspitzeMpannung Ugsp = 320 V 
Max. Gitterspiticostrom I)(sp = 0,05 A 
Durchgriff D etwa 0,3 ~ 1o 

Anhciucit (btl 1t1tionirem Betrieb\ l .\\in. 
Anheiucit (nach Jedem Tt1DS\)Ort) . 15 Min. 

Unge mit Steckcrstif ten max. 148 mm 
Länge ohne Steckerstifte . max. 130 mm 
Durchmesser max. 62mm 

•) Dieter Wert i•t Im Betrieb dnsusteltcn und .auf ± 50/o konetant zu halten. 

Mu. Gewicht 

Fassung 
IOO g 

Lg.1Nr. N 355 

Codewort uzinq 

V 

~------·--------~ 



Die Quccksilberdampf~Glcichrichtcrröhrc RSQ 7,5/0,6 ist ein Einwcg11Gleichrichtcr mit Gittersteuerung. 
Sie dient zur Bestückung von Gleichrichteranlagen mit automatischer Kurzschlußabschaltung und kon11 
tinuierlichcr Gleichspannungsregelung. Die Kurzschlußabschaltung erfolgt spätestens nach Ablauf einer 
halben Periodendauer. Zur vollständigen Sperrung des Ventils genügt eine Gitterspannung von etwa 35 V. 

Die Heizung kann unmittelbar eingeschaltet werden. Die Anoden~ und Gitterspannung jedoch darf 
erst nach einer Anhcincit von mindestens 1 Minute an die Röhre gelegt werden. Nach jedem 
Transport ist die Anhcizzeit auf etwa 15 Minuten auszudehnen. 

Alle angegebenen Daten gelten für einen T empcraturbcrcich von 15 ° bis 35 ° C (gemessen in Höhe 
des Röhrensockels bei 20 cm Abstand von der Röhre) . Die Röhre ist vertikal mit dem Sockel nach 
unten zu montieren. 

Benötigte r ransformator- Max. entnehmbare Max. entnehmbarer 
Schaltung Röbrenuhl spannun~ Glcichs~nnung Gleichstrom 

in Vcff pro h.asc in olt in Amp. 

1„ Phasen Vollweg 2 2 X 2700 2400 0,4 
3' Phasen Halbweg 3 3100 36CX) 0,5 
1-Phasen Vollweg Graetz 4 5300 4800 0,4 
3 „ Phasen Halbweg Doppelstern 6 3100 3600 .1.1 
3„ Phasen Vollweg Graetz 6 3100 7200 0,6 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung, Sinusform der Transformator, 
spannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Sicbmittcl. 

K.R.B. 93 D (5000) Für Lieferung unverbindlich • Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet 639 



Maße in mm 

Sockel von unten gegen die Röhre 

TELEFUNKEN RSQ 7,5/2,5 
Quec:ksUberdampf-Glelchrtchterrtihre mit Glttenteuerung 

Heizspannung uh == 5 V•) 

Heizstrom Ih etwa 10 Amp. 

Kathode Oxyd, direkt geheizt 

Max. Sperrspannung usp = 7500 V 
Max. Spitzenstrom Is = 2.5 Amp. 

Innerer Spannungsabfall UV etwa 15 V 
Max. Gitterspitzenspannung ugsp= 320 V 

Max. Gitterspitzenstrom Igsp = 0,150 Amp. 
Durchgriff D etwa 0,2 °/o 

Anheincit (bti statlOOäre-. Betrleb) 5 Minuten 

Anheizzeit {n1cli Jedem Transport) 30 Minuten 

Länge mit Steckerstiftcn max. 204 mm 
Länge ohne Steckcrstiftc max. 196 mm 
Durchmesser max. 60 mm 

•) Dieter \Vttt itt im Bttrieb a11f ± 50/o konstant zu h.alh!D. 

Max. Gewicht 
Fassung 
Codewort 

225 g 
Lg.i1Nr. 1676 und 1678 
uzimp 

gesehen ......__-----·--------



RSQ 7,5/2.5 ist ein gittcrgcsteucrtcr Einweggleichrichter mit Quecksilbcrdampf,füllung. Er dient zur 
Bestückung von Glei.chrichteranlagen mit automatischer Kurzschlußabschaltung und kontinuierlicher 
Gleichsp.annungsregelung. Die Kurzschlußabschaltung erfolgt spätestens nach Ablauf einer halben 
Periodendauer. Zur vollständigen Sperrung des Ventils genügt eine Gitterspannung von etwa - 30 Volt. 

Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen zwischen 15° und 35° [gemessen in Röhrensockelhöhe 
bei 20 cm Abstand von der Röhre] . Das Rohr ist vertikal mit dem Sockel nach unten zu montieren. 
Die Raumtemperatur ist unbedingt innerhalb der angegebenen Grenzen zu halten. Erst nach Ablauf 
der Anhci:z:zcit darf die Anodenspannung angelegt werden. Es ist zweckm.äßig, das Anlegen der 
Anodenspannung über ein zeitabhängiges Relais vorzunehmen. Nach Transporten, oder wenn die 
Röhre einige Zeit außer Betrieb war, ist die Anheizzcit auf etwa 30 Minuten auszudehnen. 

Es ist zweckmäßig, im Gitterkreis einen strombegrcnzenden Widerstand einzuschalten, um das Gitter vor 
Überlastung zu bewähren. Gleichfalls empfiehlt es sich, die Röhre vor hochfrequenten Feldern zu schützen. 

Bc:nöti~te Transformator- Max. entnehmbare Max. entnebm barer 
Schaltung Röhrcn.uhl spannun~ Glcichs\tnnung Gleichstrom 

in Veff pro hasc in olt in Amp. 

1, Phasen Vollweg 2 2 X 2 700 2450 1,6 
3 11 Phasen Halbweg 3 3100 3600 2~0 
1 ~ Phasen Vollweg Gractz 4 5300 4800 1,6 
3, Phasen H.ilbweg, Doppelstern 6 3100 3600 4,8 
3, Phasen Vollweg Gract: 6 3100 ·7200 2,4 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung, Sinusform der Transformator~ 
spannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Sicbmittcl. 

..____------·-------~ K..R.B.81D 11 (8000) Für Lieferung unverbindlich Nachdruck nur mit Quellc:11.1.ngabe gestattet 621 



Maße in mm 
Söckcl von unten in Richtung gegen 

die Stifte gesehen 

V 

TELEFUNKEN RSQ 15/5 
Quecksllberdampf-Gleichrichterr<Shre mit Gittersteuerung 

Kathode 

Material . Oxyd. direkt geheizt 

Hei:spannung Uh = 5 v~) 

Heizstrom . lh etwa 19 A 

."vlax. Sperrspannung Usp = 15000 V 

.\'lax. Spit:.enstrom Is = 5 A 

Innerer Spannungsabfall Uv etwa 15 V 

.\'lax. Gitterspitzenspannun~ . Ugs - 600 V 

,V\ax. Gitterspitzenstrom Igs = 0,5 A 

Durchgriff D etwa 0.2 °lo 

Anhciz:eit, nach der erst die Anoden" 

und Gitterspannung angelegt werden darf mindestens 5 Min. 

•) Dlt:se-r Wert Ist im Betrieb einzustellen und auf ± J O/o konstant :u h~lten. 

Max. Gewicht 700 g 

-------· ----'---' 



Die Quccksilberdampf,Glcichrichtcrröhrc RSQ 15/5 ist ein Einweggleichrichter mit Gittersteuerung. Der Spane 

nungsabfall in der Röhre beträgt unabhängig von der Belastung etwa 15 Volt. 

Diese Röhre ist z.ur Bestückung von Gleichrichteranlagen mit automatischer Abschaltung mittels Gittersteuerung 

bestimmt, wie sie z. B. für die Stromversorgung von Großsendern mit Wasserkühlröhren gebaut werden. Mit 

Hilfe der Gittersteuerung kann die gewünschte Gleichspannung eingestellt werden. Zum vollständigen Sperren 

des Ventils genügt eine Gitterspannung von - 20 Volt. 

Die Heizung kann unmittelbar cin~eschaltct werden . Die Anoden, und Gitterspannung jedoch darf erst nach 

einer Anhci:zeit von mindestens 5 Minuten an die Röhre ~clcgt werden. 

Nach jedem Transport muH die Röhre vor Inbetriebnahme des Gleichrichters mindestens 45 Minuten lan/? 

geheizt werden . Alle an~e~ebcncn Röhrendaten Fcltcn für einen Temperaturbereich von 15 • 35° C. ~cmcsscn 
in der Höhe des Röhrensockels in etwa 20 cm Abstand von der Röhri! . 

Die folgende Tabelle ~ibt die maximalen Werte fürTr.ansformatorcnspannung .maximal entnehmbaren Gleichstrom 

und die bei diesem erreichbare Gleichspannun~ unter der Voraussetzung günstig dimensionierter Sicbmittcl an . 

Schaltung 
C cff C~1 

1 

lgl 
\' y A 

Einphascnvollwcg 2X53oo 4700 3,2 

Dreiphasen (einfach) 6000 7000 4.1 

Dreiphasen Gractz; 60()0 14000 4,8 

----------· ------___. K.R.B. 58D1 (2000) Für Lieferung unverbindlich Nachdruck nur mit Qucllcnang:abe gestattet 



Maße in mm 
Sockel von unten gegen die Röhre 

gesehen 

TELEFUNKEN RSQ 15/10 
Quecksllberdampf-GleichrichterrCShre mit Glttenteuerung 

Heizspannung uh - 5V-) 
Heizstrom Ih etwa 20A 

Kathode Oxyd indirekt 

Max. Sperrspannung usp = 1500) V 

Max. Spitzenstrom 1sp = lOA 
Innerer Spannungsabfall UV etwa 15V 
Max. Gitterspitzenspannung ugsp = 600V 

Max. Gitterspitzenstrom Igsp = lA 
Durchgriff D etwa 0.2 Ofo 

Anhci?%cit (bei ttJtlonirem ßrtrteb) 10 Minuten 

Anheizzcit (n1ch jedtm Tr.uisport) 45 Minuten 

Länge mit Steckcrstiften max. 415mm 

Länge ohne Stcckerstifte max. 385mm 

Durchmesser max. 155mm 

•) Dic•er Wen iJt Im Betrieb Auf ± S 0/0 konar.arat zu halten. 

Max. Gewicht 

Codewort 

1200 g 

u:z:ikn 

V 

.___ _________ • ________ _____ 



RSQ 15/10 ist ein gittcrgcstcuerter Einweggleichrichter mit Quecksilbcrdampf11Füllung. Er dient zur 
Bestückung von Gleichrichteranlagen mit automatischer Kurzschlußabschaltung und kontinuierlicher 
Gleichspannungsregelung. Die Kurzschlußabschaltung erfolgt spätestens nach Ablauf einer halben 
Periodendauer. Zur vollständigen Sperrung des Ventils genügt eine Gitterspannung von etwa - 25 V. 

Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen zwischen 15° und 35° {gemessen in Röhrensockclhöhe 
bei 20 cm Abstand von der Röhre}. Das Rohr ist vertikal mit dem Sockel nach unten zu montieren. 
Erst nach Ablauf der Anheiizeit darf die Anodenspannung angelegt werden. Es ist zweckmäßig, das 
Anlegen der Anodenspannung über ein zeitabhängiges Relais vorzunehmen. Nach Transporten, oder 
wenn die Röhre einige Zeit außer Betrieb war, ist die Anheizzeit auf etwa 45 Minuten auszudehnen 
und die Belastung langsam :tu steigern. 

Es ist zweckmäßig im Gitterkreis einen strombegrcnzenden Widerstand (mindestens 5000~) einzuschalten, 
um das Gitter vor Überlastung zu bewahren. 

BenötiRtc: Transformator' Max. entnehmbare Max. entnehmbarer 
Schaltung Röhrcniahl ~pannunJ? Gleichspannung Gleichstrom 

in V cff pro Phase in Volt in Amp. 

l •Phasen Vollweg 2 2 X 5300 4750 6,3 
3" Phasen Halbweg 3 6(XX) 7(XX) 8,2 
l 11Phasen Vollweg Gractz 4 10500 9500 6,3 
3" Phasen Halbweg Doppelstern 6 6000 7000 19,0 
3" Phasen Vollweg Graetz 6 6 (XX) 14CXX) 9,5 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung~ Sinusform der Transformator" 
spannung und unter Vernachlässigung des inneren Spannungsabfalles sowie aller Siebmittel. 

K..R.B. 79 D II (5000) Für Ueferuog unverbindlich • Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet 6310 



l1ox.75S 

.M.aßc in mm 
Sockel von unten gegen die Röhre 

gesehen 

TELEFUNKEN RSQ 15/40 
Quedullberdampf-Glelchrfchterröhre mit Gittersteuerung 

Heizspannung uh =- 5V•) 
Heizstrom Ih etwa 20A 
Kathode Oxyd indirekt 

f\1ax.Sperrspannung usp = 15COOV 
Max. Spitzenstrom 1sp = 40A 
Innerer Spannungsabfall UV etwa. 15 V 
Max. Gitterspitzenspannung ugsp = 600V 
Max. Gitterspitzenstrom Igsp =a lA 
Durchgriff D etwa 0,1 °/o 

Anheizzeit (bei mnoo.ätem ßetri~b) 10 Minuten 

Anhcizzeit (nach Jtdem Tra1upon) -1:5 Minuten 

Länge mit Stcckerstiften max. 455mm 

Länge ohne Stcckcrstifte max. 425mm 

Durchmesser max. 155mm 

*) Dl~sn W tl't ist lm Betrieb auf ± 5Of0 konstant zu !altes). 

Max. Gewicht 
Codewort 

1200 g 

uzigj 

V 

"'-------·---------



RSQ 15/40 ist ein gittergcsteucrter Einweggleichrichter mit Quccksilberdampf ~Füllung. Er dient zur 
Bestückung von Gleichrichter.anlagen mit automatischer Kurzschlußabschaltung und kontinuierlicher 
Gleichspannungsreglung. Die -Kurzschlußabschaltung erfolgt spätestens nach Ablauf einer halben 
Periodendauer. Zur vollständigen Sperrung des Ventils genügt eine Gitterspannung von etwa - 15 V. 

Die Betriebsdaten gelten für Raumtemperaturen zwis.chcn 15° und 35° [gemessen in Röhrcnsockclhöhc, 
bei 20 cm Abstand von der Röhre}. Das Rohr ist vertikal mit dem Sockel nach unten zu montieren. 
Erst nach Ablauf der Anhcizzcit darf die ·Anodenspannung angelegt werden. Es ist zweckmäßig, das 
Anlegen der Anodenspannung über ein zeitabhängiges Relais vorzunehmen. Nach Transporten, oder 
wenn die Röhre einige Zeit außer Betrieb war, ist die Anhcizzcit auf etwa 45 Min. auszudehnen 
und die Belastung langsam zu steigern. 

Es ist zweckmäßig, im Gitterkreis einen strombegrenzendcn Widerstand (mindestens 500CH2) einzuschalten, 
um das Gitter vor Überlastung zu bewahren. 

Benötigte !r.ansformator, Max. entnehmbare Max. entnehmbarer 
Schaltung Röhrcn:ahl spannung Glcichs\tnnun g Gleichstrom 

in V eff pro Phase in olt in Amp. 

1- Phasen Vollweg 2 2X5300 4750 25 
3- Phasen Halbweg 3 6QCX) 7000 33 
1„ Phasen Vollweg Gractz 4 10500 9500 25 
3 „ Phasen Httlbweg, Doppelstern 6 6000 7CXXJ 76 
3-Pbascn Vollweg Gractz 6 6CXX) 14000 38 

Diese Werte gelten unter Voraussetzung von rein ohmscher Belastung, Sinusform der Transformator­
spannung und unter Vemachlässigung des inneren Spannungsabfalles, -sowie aller Sicbmittcl. 

K.R..B.80Dll (SOOO) Für Lieferung unverbindlich ·-N·a•c•b•d•ru•c:•k•n•u•r•m•i•t •Q!•u•c•ll•cn•a•n•g•~b·e-gesta-•tt•et----6-3_.10 
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